
ann rnstop Blumhardt (Gjesammelte erke Schriften Verkündigung,
Briefe. Hg Gerhard chäfer el 111 Briefe Hg I heter SINg Band Möttlin-
SCr Briefe 1 838- F852 exite Band Anmerkungen. Göttingen Vandenhoeck
Ruprecht, 997 6372 und 500 90,- und 160

In mustergültigen on lıegen hıer dıe TIieTE von Johann rnstop
Blumhardt AaUuUSs SCINCT wichtigen Möttlınger eıt S-52) VOLIL, erganzt durch
Anmer  ngen des Herausgebers 1 Extraband Band umfaßt C1INEe uflı-
stung VOoN über 500 Briefen, VOoN denen dıe wiıchtigsten Originaltext abge-
rmuckt werden. dıe restlıchen Uurc kurze Inhaltsangaben erschlossen sınd. S1e
eiinden sıch zume1ıst Blumhardt-Archıv der Württembergischen andesD1-
10 Dıie meılsten utographen tammen VOoN Blumhardt selbst, CINLSC VOoNnNn

SCINCTI Tau. Adressaten sınd VOT allen Dıngen Barth, V orgänger Blumhardts
Möttlıngen und Leıter des Calwer Verlagsvereins, sodann Köllner. der

Schwıiegervater Blumhardts Tıllmann Sıebel Aaus dem Sıegerland und Lulse von

Sche1ibler Inhaltlıche chwerpunkte lıegen erster Linie auf den Erfahrungen
mıi1t der Dämonenaustreibung be1 Gottlhebin |Iıttus 847)2-43) und be1 der Darstel-
lung der Möttlinger Erweckung 844 Der Leser bekommt dadurch le-
bendigen 1NnDIl1C über dıe Vorgehensweilse lumhardts und dıe Angriffe SCINCI

egner uch der ensch Blumhardt wiırd ebendig, angefochten durch schweres
e Famılıe und Gemeıinde. IDie Prägung Uurc ıhm nahestehenden Personen,
besonders durch Barth, wırd ebenso thematıisıert dıe 1Nnnercn ämpfe und dıe
Orı ginalıtät des Möttlınger Pastors

ÜUurce dıe Te der IGIE auch 10 auf Blumhardts eologıe
und Frömmıigkeıt berdeutlıch wiıird starke Naherwartung insbesondere
zeıtlıchen Umfeld der Revolutionsjahre Sein Drängen auf IO endzeıtlıche (Jjel-
stausgießung und dıe Aufrichtung des Tausendjährigen Reıiches sınd damıt CN
verbunden Seine praktızıerten Kr  enheılungen sah 61 en Kontext der
endzeıtliıchen Gabenausrüstung und der Ausgießung des eılıgen (reistes VOT der
Wıederkunft Jesu Sein Beharren auf der persönlıchen Wiıedergeburt und der
Heılıgung des Gläubigen agen Sanz auf der ınıe der Erweckungsbewegung. |Die
Beıchte mı17 dem klaren Süundenbekenntnis spielte €e1 mMm wıeder dıe ent-
scheıidende O:  e7 dal ıhm Sal der orwurf des Puseyısmus gemacht wurde.

Vor Extremen 1ST Blumhardt jedoch nıcht ECWAal geblieben. Erst ı späteren
Briefen erkennt INnan deutlıch Ce1Ne nüchterne Eınstellung Lehnte CT be1 Krankhe1l-
ten zunächst arztlıche Praktıken ah urteılt GT spater vorsichtiger Problematisch
erscheınen auch Aspekte SCINECT ämonologıe ETW das espräc und lange
ngen nN1L ämonen, dıe Handauflegung beı der Austreibung, dıe recht pauscha-
le Verbindung Von Krankheıt und Dämonie und das Zählen der ausgefahrenen
Dämonen. Hılfreich erscheinen dagegen das alleınıge Vertrauen auf (jottes raft
das Glaubensgebet be1 der Austreibung, das Fasten und das Ausrıchten ach den
Prinzıpiıen der (S 166)
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Mustergültig ist dıe fast seıtıge ınleıtung Isıngs in Band in der en
und Werk Blumhardts In Möttlıngen einfühlsam und sachkundıg beschrieben
werden. Dadurch wırd der Ertrag der umfangreıichen efedıtion zusammenge-
faßt und ausgewertel. erdings ist wıdersprechen, WCECNN lumhardts Kampf
nıt der Gotthebıin Dıttus er das Verdikt der Hysterıe und eines starken (Gel-
tungsdranges eingeordnet wırd Die reale Ex1istenz VOoO Dämonen wiırd adurch
negiert oder zumındest den Rand gedrängt el könnte gerade dieser Aspekt
der Seelsorge angesıchts OKKulter TaA|  en In uUNSCICTI eıt WENNn auch kr1-
tisch, doch fruchtbringend aufgearbeıtet werden. Man hätte sıch für dıe beıden
an noch ein Personenregister gewünscht, aber auch bietet das Werk einen
hervorragenden Beıtrag Zr Erforschung der rweckungsgeschichte.

S tepha& Holthaus

Barbara OoIImann Radikalpietismus UM 700 Der Streit UumM das e auf eine
neue Gesellschaft. Geschichte und Geschlechter 15 E rankf_ufi: ampus, 996

3185  SE u 78,-

Hınter dem ambıtionıerten 116 verbirgt sıch eiıne überarbeıtete Dıssertation. dıe
994 VON der Gesamthochschule Kasse] ANSCHOMUINC wurde. Stärken und
Schwächen scheiınen mIır mıiıt diesem Sachverhalt zusammenzuhängen. ıne typı-
sche Dıssertationsschwäche 1st dıe 1skrepanz zwıischen vollmundıgem 11e und
ein1germaßen speziellem nhalt erdings welst offmanns Buch auch dıe typı-
sche Stärke eiıner ambıtionıerten Dıssertation auf Gründlıchkeit und quellennahe
Argumentatıon. 1eS vorab und knapp ZUTr schwankenden Gefühlslage des Re-
zensenten zwıischen ırıtatıon über methodologısches Waffengeklırr ın der ınlel-
tung und Anerkennung olıder el in der Durchführung) Gegenüber der
Marginalısierung des ra  alen Pıetismus ın der kırchengeschichtlichen und PIO-
anstorıschen Forschung DOC Barbara Hotffmann auf dıe historische Relevanz
dıeser Frömmigkeıtsform und welst darauf hın 55 die Cn ZU.
Jahrhundert radıkal rel1ı21öse ppen zahlreıich und für viele protestantı-
sche Städte des Reıichs Auseinandersetzungen mıt ihnen belegt Sınd“ 5.7) SIie
untersucht den "  adıkalpıetismus  „ „  als spırıtualıstische Antwort des Jahrhun-
derts auf dıe relıg1ösen Fragen der Menschen und als ın sıch eigenständıge relı-
xÖSsE Lebensgestaltung" S Z} Die 1ckwıiınke und Instrumentarıen sınd über-
zeugend EW Um Erscheinungsformen der soz1lalen Taxls und heologı1-
scher Konzepte des ra  alen Pıetismus systematısch untersuchen und NCUEC

Bedeutungsschichten Vvon Relıgi0s1tät und rel1g1Ööser Lebenspraxı1s für gesell-
schaftlıche und polıtısche Prozesse aufzudecken, 6S eıner multiıperspekti-
vischen Herangehensweıise“ (S5.1 1) Ihr "multiperspektivisches" orgehen umfaßt
dıe Perspektiven der Sozialgeschichte, Polıtıkgeschichte, Religionspsychologie.
eologıe un Geschlechtergeschi ch_te.
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